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Im Vortrag wird gezeigt, warum Moses Dobruska, der viele Jahre in Wien lebte, als ein – wenn 
auch vergessener - Gründungsvater der Soziologie betrachtet werden muss. Dobruska wurde 
in einer jüdischen Familie in Mähren geboren, konvertierte zum Christentum und schaffte 
einen erstaunlichen Aufstieg am kaiserlichen Hof. Nach einer kurzen Darstellung des 
intellektuellen Weges und des abenteuerlichen Lebens dieses eklektischen und polyglotten 
Geschäftsmannes, Dichters und Intellektuellen wird sich der Vortrag auf die Analyse seines 
Hauptwerks, der Philosophie sociale (1793), konzentrieren und aufzeigen, wie sehr dieses 
Buch das Denken von Henri de Saint-Simon (1760-1825) und Auguste Comte (1798-1857) 
beeinflusst hat. 
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